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SI

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr
www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping

in Ihrer Nähe

TOP MARKEN:

Betty Barclay – Cavita – Goldner Schnitt – Nice Connection – 
Otto Kern – Sarah Kern – Passport – Rosner u.v.m.

Hier gibt's Ihre Urlaubs-Schnäppchen:

Wir haben unsere Preise in den Keller 

gefahren und die Sommermode

radikal bis zu reduziert !!!70%

SOMMER -
    RÄUMUNGSVERKAUF

Neue Senioren-Verbundeinrichtung „Service-Wohnen & Pflege An der Wiesenau” entsteht in der Untergasse

DIRINGER & SCHEIDEL in Steinbach/Ts.

Beginn der Abbrucharbeiten für neue Senioren-
einrichtung in Steinbach/Ts. am 8. Juli 2013
•Neue Senioren-Verbundeinrichtung entsteht gegenüber
„Neuer Mitte“ in der Untergasse
•25 Senioren-Service Eigentumswohnungen und 58 stationäre
Pflegeplätze in 45 Pflege- Appartements und 8 Pflege Apart-
Wohnungen
•Fertigstellung im Dezember 2014 geplant
•Beratungspavillon gegenüber der Baustelle auf dem St. Aver-
tin Platz/Untergasse mittwochs und samstags geöffnet
Die vorbereitenden Arbeiten sind beendet. Am 8. Juli 2013
beginnt DIRINGER&SCHEIDEL (D&S) mit dem Abbruch der
Bestandsgebäude auf dem rund 3.900 qm großen, ehemaligen
Teilgrundstück der Kirchengemeinde St. Bonifatius beginnen.
Im April war die Baufreigabe für die neue Senioreneinrichtung
„Service-Wohnen & Pflege an der Wiesenau “ erteilt worden.
Bis voraussichtlich Januar 2015 entstehen hier 25 betreute
Senioren-Service-Eigentumswohnungen und eine stationäre
Pflegeeinrichtung mit 58 Pflegeplätzen in 45 Pflege-Apparte-
ments und acht Pflege ApartWohnungen.
Hohe Nachfrage nach Senioren-Service Eigentumswoh-
nungen und Pflege-Immobilien 
Zeitgleich mit dem Steinbacher Stadtfest startete D&S am 1. Juni
mit der Vermarktung der Pflege-Immobilien und der Senioren-
Service-Eigentumswohnungen. Das D&S-Vertriebsteam ist seit-
her mittwochs von 12 bis 18 Uhr und samstags von 11 bis 14
Uhr im Beratungspavillon auf dem St. Avertin Platz/Untergasse
direkt vor Ort. Aufgrund der hohen Nachfrage werden im Juli
bereits die ersten notariellen Kaufverträge geschlossen. Der
Bedarf an einer solchen Senioreneinrichtung in Steinbach ist
offensichtlich groß. Auch das Angebot der Pflege- Apparte-
ments zur Kapitalanlage wird am Markt gut angenommen.
„Sowohl das Konzept der Verbundeinrichtung als auch das
Investitionsmodell der Pflege-Immobilie zur Kapitalanlage
haben wir in den vergangenen Jahren bereits an anderen
Standorten erfolgreich umgesetzt. Auf Basis eines 20-jährigen
Mietvertrags mit unserer Tochtergesellschaft avendi Senioren

Service GmbH als Be-
treiberin erzielen die
Pflege-Immobilien dau-
erhaft eine Rendite in
Höhe von über 5% per
anno. Wir verfügen als
Unternehmensgruppe
über ein umfassendes Know- how in allen Bereichen - von der
Projektentwicklung und Planung über den Bau bis zum anschlie-
ßenden Betrieb einer solchen Einrichtung “, ist der Geschäfts-
führer der DIRINGER & SCHEIDEL Wohn- und Gewerbebau GmbH,
Alexander Langendörfer, auch vom langfristigen Erfolg der
neuen Senioreneinrichtung überzeugt. Interessierte erhalten
weitere Informationen zum Bauvorhaben auch im Internet
unter www.servicewohnen-pflege-steinbach.de Erfahrene
Pflegeheimbetreiberin sichert langfristigen Erfolg und Renta-
bilität. Seit 2003 verfügt die D&S Unternehmensgruppe über
eine eigene Betreibergesellschaft mit ausgezeichneten Refe-
renzen in der stationären und ambulanten Pflege: Die avendi
Senioren Service GmbH wurde im September 2012 als aktuell
beste Pflegeheimbetreiberin unter den 50 größten, privaten
Betreibern in Deutschland festgestellt. Dies ergab die Analyse
von Avivre Consult aufgrund der Auswertung der Berichte des
medizinischen Dienstes der Krankenkassen (MDK) zu über
1.200 Pflegeheimen. Neben allen maßgeblichen Aspekten
einer zeitgemäßen Pflege spielt in den unangemeldeten Prü-
fungen des MDK stets die persönliche Befragung der Bewoh-
ner zu ihrer Zufriedenheit eine wichtige Rolle. Auch hier
erhält die avendi Senioren Service GmbH Bestnoten: Die von
der D&S-Tochter betriebenen Senioreneinrichtungen befinden
sich alle in attraktiven Stadtlagen und verstehen sich entspre-
chend des avendi-Leitbilds stets als Orte der Begegnung. Mit
regelmäßigen, öffentlichen Veranstaltungen und Vorträgen
bringen die Einrichtungen sich auf verschiedenste Weise in das
soziale und gesellschaftliche Leben vor Ort ein und ermög-
lichen den ihnen anvertrauten Seniorinnen und Senioren da-
mit ein Zuhause „mitten im Leben“ und eine aktive Teilhabe.
Pflegebedürftige in Steinbach oder ihre Angehörigen erhalten
weitere Informationen unter der avendi-Telefonnummer
0621/ 8607-470. 

Übersicht Projektdaten, Planungsstand Juni 2013
Grundstücksgröße: ca. 3.900 qm
Im Rahmen der Baumaßnahme wird von D&S entlang der öst-
lichen Grundstücksgrenze ein öffentlich zugänglicher Verbin-
dungsweg zwischen Untergasse und Wiesenau angelegt.
Bebauung: I. Stationäre Pflegeeinrichtung, Pflegeplätze gesamt
58 in - 8 Pflege Apart Wohnungen (stationäre Pflege in Woh-
nungen der Pflegeeinrichtung) - 50 Einzelzimmer, davon 5 Dou-
bletten - Aufteilung in fünf Wohnbereiche, darunter ein ge-
schlossener Wohnbereich für an Demenz erkrankte Bewohner
- Öffentlich zugängliche Cafeteria.
II. Senioren-Service-Wohnen: Betreute 2 Zi. Senioren-Service-
Eigentumswohnungen ges. 25 Wohnflächen: ca. 48 bis 67m2
Geplante Wohnfläche gesamt: ca. 1.460 qm Kfz-Stellplätze
werden auf dem Areal untergebracht
III. Baugenehmigung erteilt: 25.04. 2013
IV. Baubeginn nach Abbruch (Juli/August) September 2013
V. Bauzeit voraussichtlich: ca. 16 Monate
VI. Projektvolumen: ca. 12 Mio. Euro

In Shanghai gibt’s die "Steinbacher Information"!
Anfang Juni war Christian Faitz (im Bild rechts) geschäftlich in Shanghai. Er nahm dies zum Anlass,
sich kurz mit Helmut Maschke (links) auf der Dachbar des “Hyatt on the Bund” zu treffen und ihm
neben anderen deutschen Presseartikeln auch die jüngste Ausgabe der “Steinbacher Information”
zu übergeben. Helmut Maschke hat im August letzten Jahres mit seiner Familie (Ehefrau Sibyl mit
den Töchtern Anouk und Thatie + Hund Luna) Steinbach temporär den Rücken gekehrt, um einige
Jahre für seinen Arbeitgeber in Shanghai tätig zu sein.                                                Christian Faitz

Steinbacher Information in der weiten Welt

Nächster Frauenstamm-
tisch am 6. Aug. 2013

Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch
findet am 6. Aug. 2013, um 19.00
Uhr, in der Pizzeria Sante, Wald-
straße 105 (auf dem Gelände des
Tennisclub) statt.      H. Kaddatz

Information aus dem
Heimatmuseum
Unser Heimatmuseum im
Backhaus, Kirchgasse 1,
bleibt im Juli und August
geschlossen.
Die Wiedereröffnung werden
wir in der „Steinbacher Infor-
mation“ bekanntgeben.
Gruppenführungen sind zu
jeder Zeit möglich (anmelden
unter Tel. 06171- 52170). Der
Geschichtsverein wünscht
Ihnen erholsame Sommer-
ferien und besseres Wetter,
als wir es zur Zeit ertragen
müssen!                   Ilse Tesch

Verein für Geschichte u.
Heimatkunde Steinbach

Die Steinbacher Information macht Sommerpause!
Die nächste Ausgabe erscheint am 17. August
Liebe Leserinnen und Leser der
Steinbacher Information, 
der Vorstand und die Redaktion
der Steinbacher Information
wünschen Ihnen einen schönen
und erholsamen Urlaub. 
Die nächste Steinbacher Infor-
mation erscheint am 17. August:
Redaktionsschluß ist am 8. Au-
gust. Bis dahin alles Gute für Sie.

Die Redaktion der

Steinbacher Information 

ÖKUMENISCHER Gottesdienst der Waldgemeinde

Die Waldgemeinde

Sonntag, den 14.07. 2013 um 14:30 Uhr, am Franzoseneck vor der
Ravenstein- Hütte. Gehbehinderte dürfen mit dem PkW kommen.
Gebt ihr ihnen zu essen! Luk.9,10-17
Diese Predigt wird mit dem diesjährigen Generalthema: „Orientierung“ ver-
knüpft. Eine ungewöhnliche Aufforderung nicht nur für die Schüler Jesu,
vielleicht auch für uns? Wie könnte diese Aufforderung für uns praktisch aus-
sehen? Für die Schüler Jesu mit fünf Broten und zwei Fischen, die für 5000
Leute aufgeteilt werden sollten...? Sie jedoch folgten den Anweisungen ihres
Lehrers. Die Predigt hält: Pfr. Wilfried Schutt aus Offenbach. Eigene Gedan-
ken dazu können nach der Predigt innerhalb des Gottesdienstes im Gespräch,
geäußert werden. Gerechtigkeit und Frieden hängen auch von unserem
Handeln in dieser Welt ab.              Reinhard, Düsterhöft Tel.: 06171 22999
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

25
Jahre
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STEINBACHER INFORMATION

21. Aug. Eichelbacher Hof. Auf einer Lichtung mitten im Taunus befin-
det sich bei Rod a. d. Weil  der Eichelbacher Hof aus dem 16. Jahrhun-
dert. Dort wollen wir Omas Kuchen essen.
18. Sept. Braunfels. Wir fahren erst zur Burg, die noch Privat bewohnt
wird. Danach ist Einkehr im bekannten „Café Vogel“. Über Weilburg fah-
ren wir abends nach Laubach zum Gasthaus „Zur frischen Quelle“ zur
Schlußrast.
16. Okt. Büdingen. In Büdingen besichtigen wir die historische Altstadt.
Führung durch die Burg und spätere Einkehr im Gasthaus „Zum
Schwanen“ aus dem 15. Jahrhundert.
23. Okt. Lahr Schwarzwald. Wir fahren in die Stadt Lahr im
Schwarzwald. Die gesamte Stadt ist geschmückt mit Chrysanthemen,
wie uns die Führung zeigen wird.
11. Dez. Wiesbaden. Sternschnuppenmarkt, Weihnachtsmarkt. Wer
noch mitfahren möchte, kann sich bei den Damen und Herren des
Freudenkreises anmelden.
Wir werden in den Monaten Aug., Sept., Okt., jeweils am ersten Dienstag im
Monat von 10.-11.30 Uhr im Cafe Ruppel anwesend sein. Hier ist die Gele-
genheit Infos und Einzahlungen zu den Fahrten zu machen.
Brigitte Flach, Tel.75637, Hessenring 16, Ellen Straßburger Tel. 71748,
Königsteiner Str. 48, Ingrid May, Niederhöchstädterstr. 16, Karl Hübner ,Tel.
71623 Feldbergstr.13 melden. Gerhard Straßburger

Steinbacher Senioren Freundeskreis Fahrten

Steinbacher Seniorenfahrt nach Würzburg
Jetzt zum Sommer haben die Steinbacher Senioren ihr Som-
merprogramm begonnen. Mit 48 Personen waren Sie in Würz-
burg, Besichtigten während einer Führung die Festung Ma-
rienberg. Zu Füßen der Festung hatte man einen Wunder-
schönen Ausblick auf die Stadt. Nach der Führung konnte sich
jeder in der Burgschenke stärken. Rechtzeitig war man am
Schiffsanlegeplatz, um sich bei strahlendem Sonnenschein auf
dem Main bis nach Veitshöchheim fahren zu lassen. Eine Füh-
rung durch den Garten von 1779 im Rokoko-Zustand, der in
den 50er bis 60er Jahren des 20. Jahrhunderts restauriert wur-
de, rundete das Programm ab. Dieser Garten dürfte der in
inhaltlichen und auch praktisch nachvollziehbaren Bedeu-
tungszusammenhängen der differenzierteste Garten im
deutschsprachigen Raum sein. Das kosmologische Programm
dieses Gartens sieht das Schloss des Fürstbischofs als Sinnbild
des Himmels. Die großen, frei gewachsenen Bäume am
Schloss, am großen und kleinen See und im Rondell sind
Zutaten des 19. Jahrhunderts. Im Sommer sind die stündlichen
Wasserspiele zu besichtigen. Auf der Rückfahrt wurde in Wei-
bersbrunn zum „Jägerhof“ nochmals eingekehrt, danach fuh-
ren alle glücklich nach Steinbach.          Gerhard Straßburger

Steinbacher Senioren Freundeskreis Fahrten

Wanderfreunde Steinbach fahren ins Altmühltal

Vom 5. bis 8.9.2013 fahren wir nach Kinding ins Altmühltal.
Es gibt noch einige Plätze,wer mitfahren will - auch Nichtmit-
glieder - sind herzlich willkommen. Die Preise (pro Nacht ) sind
wie folgt: DZ = 58 €, EZ = 39,50 € das beinhaltet Übernachtung
und Frühstück. Wer will, fährt mit dem eigenen Auto, es gibt
auch noch Mitfahrmöglichkeiten. Die Anmeldefrist ist bis zum
20. Juli verlängert. Bei Anmeldung sind 100,- € fällig. Aktuelle
Info hängt auch am Rathaus im Schaukasten aus. Infos & An-
meldung an Claudia-Wittek@web.de oder Tel.: 06171-76871.

Neuer stellvertr. Stadtbrandinspektor “02” eingeführt

Auf dem Bild von links nach rechts: Stadtbrandinspektor Dirk
Hagen, “alter 02” Frank Bielefeld, “neuer 02” Andreas Damsz
und Bürgermeister Dr. Stefan Naas. 

Seit dem 01.07.2013 ist Andreas Damsz neuer stellvertretender
Stadtbrandinspektor, oder einfach nur 02, der Freiwilligen
Feuerwehr Steinbach. Andreas Damsz wurde auf der Jahres-
hauptversammlung im März offiziell gewählt und tritt die
Nachfolge von Frank Bielefeld an. Der nicht mehr zur Wahl
angetretene Frank Bielefeld begleitete dieses Amt 10 Jahre
lang und wurde dafür von seinen Kameraden am letzten
Übungsabend als “02” dankend verabschiedet. Am späten
Nachmittag des 1. Juli. 2013 empfing Bürgermeister Dr. Stefan
Naas beide im Sitzungssaal des Rathauses. Nachdem Frank
Bielefeld für seine Leistung gedankt wurde, verlas Bürger-
meister Naas die Ernennungsurkunde und überreichte sie dem
neuen stellvertretenden Stadtbrandinspektor Andreas Damsz.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

22.06.2013 Teile eines umgestürzten Baumes in der Siemens-
straße mussten zerkleinert und von der Straße geräumt werden.
Alarmierung: 12.46Uhr Einsatzende 13.17Uhr
29.06.2013 Mehrere Personen mussten aus den 2 Aufzügen
eines Wohnhochhauses in der Berliner Str. befreit werden.
Nach Befreiung der Personen mit Spezialwerkzeug wurden die
Aufzüge außer Betrieb genommen und die Einsatzstelle dem
Hausmeister übergeben. 
Alarmierung: 17.40Uhr Einsatzende: 18.35Uhr
29.06.2013 Direkt im Anschluss an den vorangegangenen
Einsatz wurde die Wehr zu einem medizinischen Notfall in der
Berliner Str. gerufen. Dort leistete ein Fahrzeug bis zum
Eintreffen der Rettungskräfte Erste Hilfe. Ein weiteres sicherte
die Landungsstelle des Rettungshubschraubers und brachte
den Notarzt zur Einsatzstelle. 
Alarmierung: 18.42Uhr Einsatzende 19.38Uhr
02.07.2013 Im Hessenring Ecke Gartenstraße musste eine von
einem Linienbus verursachte Ölspur aufgenommen werden.
Die etwa 100 Meter lange Spur wurde aufgenommen und mit
Flüssigbindemittel gereinigt. 
Alarmierung: 17.44Uhr Einsatzende: 18.30Uhr
02.07.2013 Während des vorangegangenen Einsatzes wurde
der Einsatzleitwagen zum Spielplatz am Weiher geordert.
Dort wurde bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes ein Kind
mit einer Kopfverletzung versorgt. 
Alarmierung: 18.05Uhr Einsatzende: 18.20Uhr

Einsätze im Monat Juni und Juli

Tagesausflug nach Würzburg

Am Samstag, den 22. Juni 2013 trafen sich die Sängerinnen
und Sänger sowie Freunde des Gesangvereins Frohsinn zu
ihrem diesjährigen Tagesausflug. Bei schönem Wetter und mit
guter Laune brachte uns der vollbesetzte Schösser-Bus mit
dem umsichtigen Herrn Weiss als Fahrer nach Würzburg. Die
ehemalige Residenz der Würzburger Fürstbischöfe gehört zu
den bedeutendsten Schlossanlagen des Barock. Die von Bal-
thasar Neumann geplanten Anlagen sind Teil des Weltkultur-
erbes. Ein sachkundiger Führer erklärte uns das weltberühmte,
stützfrei überwölbte Treppenhaus mit dem Deckenfresko des
Venezianers Giovanni Battista Tiepolo, welches die damals
bekannten vier Erdteile symbolisiert. Auch die repräsentativen
Schauräume wurden interessant erklärt und die Rekonstruk-
tion nach der Kriegszerstörung erläutert. Ein Höhepunkt der
Fahrt war der Besuch der Schlosskirche, in welcher die aktiven
Chormitglieder unter der Leitung von Manfred Flach „Tebje
Pojem“ sangen. Großer Beifall der anwesenden Besucher und
der Mitreisenden war der Lohn für den gelungenen Auftritt.
Im historischen Wirtshaus „Zum Alten Kranen“ waren für uns
Plätze zu einem zünftigen, fränkischen Mahl reserviert und
allen hat es gut geschmeckt und sie wurden satt. Anschließend
nahm ein Teil der Reisegesellschaft an der Stadtrundfahrt mit
dem CityTrain teil. Dabei konnte man allerlei Wissenswertes
über die Stadt und ihre Geschichte erfahren. Auch der Hofgarten
war ein Besuch wert. Abschluss der Fahrt war in Veitshöchheim im
Gasthaus „Fischerbärbel“. Direkt am Main gelegen, konnte man
dort auf der Terrasse den wunderschönen Abend ausklingen las-
sen oder an der Uferpromenade spazieren gehen. Einige besuch-
ten auch den sehenswerten Rokokogarten und den alten Orts-
kern von Veitshöchheim. Gegen 23.00 Uhr kamen wir alle froh
gelaunt und guter Stimmung wieder in Steinbach an. Die Mit-
reisenden bedankten sich bei Inge Frodl und Margit Wehle für
den hervorragend organisierten Ausflug und freuen sich
bereits auf das nächste Reiseziel.             Renate Hagenlocher

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Vereinsausflug der Tänzer nach Wiesbaden

Für den 1. Juni 2013 hatte der Vorstand des TSV Blau-Gold
Steinbach alle Vereinsmitglieder zu einem Ausflug ins Schloss
Freudenberg in Wiesbaden-Dotzheim eingeladen. Um es vor-
weg zu sagen: Trotz der kühlen Witterung war der Ausflug ein
voller Erfolg! Unter sachkundiger Führung lernten wir in dem
über hundert Jahre alten denkmalgeschützten Schlösschen ver-
schiedene „Erfahrungsfelder der Sinne“ kennen. Leider waren
wegen des heftigen Sturms am Vortag einige Erfahrungsfelder
im Außengelände des Parks gesperrt. Die Landeshauptstadt
Wiesbaden hat der Gesellschaft Natur & Kunst e.V. ermöglicht,
im damals verfallenen Freudenberger Schloss mit seinem ver-
wilderten Park eine Freizeit- und Bildungsstätte einzurichten
und auf der Grundlage eines Pachtvertrages bis 2070 zu betrei-
ben. Unter dem Leitmotiv „Sanierung = Heilung durch Kunst
und Kultur“ wird das Baudenkmal geschützt, bewahrt und
sorgfältig wieder hergestellt. Begleitet wird die Bautätigkeit
von Seminaren, Vorträgen und Ausstellungen. Eine kleine, aber
gute Gastronomie rundet das Angebot ab, so dass wir am
Nachmittag um ein Erlebnis reicher und um das eine oder
andere Gramm schwerer den Heimweg antreten konnten. Da
es den Erwachsenen so gut gefallen hat, will der Vorstand auch
den Kids und Jugendlichen der HipHop-Gruppen einen solchen
Ausflug anbieten. Vorgesehen ist dies bei ausreichender
Beteiligung an einem Samstag im September.

Neue Angebote für den Herbst
Der bereits angekündigte Latino-Workshop (moderne Party-
tänze) soll am 15., 22. und 29. November 2013 in der Turnhalle
der Geschwister-Scholl-Schule stattfinden (Dauer jeweils 11/2
Stunden. Infos zu beiden Angeboten gibt es bei der Sportwar-
tin Rita Ruhland, Tel. 069/311221.               Werner Ruhlandt

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach/Ts. e.V.
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In Steinbach leben und einkaufen

WIR MACHEN URLAUB VOM
15. JULI BIS 28. JULI 2013

WW II RR   HH AA BB EE NN   AA LL LL EE SS
FF ÜÜ RR   DD II EE   SS CC HH UU LL EE   UU NN DD
DD EE NN   SS CC HH UU LL AA NN FF AA NN GG
Bahnstraße 3 - 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon: 0 61 71 / 981 983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel
Schulbedarf - Texterfassung

Alexander Müller
- Leiter Bau-, Ordnungs- und Umweltamt -
Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus)
Gartenstraße 25 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 06171 7000-43 · Fax: 06171 7000-48
E-Mail: alexander.mueller@stadt-steinbach.de

Projektleitung Eschborner/Bahnstraße Steinbach

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Gebäudemanagement

Gewerbliche Kühlung

Großküchentechnik

Rolltore   Toranlagen

MüllverdichterVOLLSPERRUNG DER ESCHBORNER STRASSE am Wochenende 19. bis 21. Juli 2013

Wie bereits angekündigt muss die Eschborner Straße zwischen
Oberhöchstädter Straße und Untergasse wegen Erneuerung
der Fahrbahn für drei Tage voll gesperrt werden. Die Arbeiten
werden zwar in der verkehrsschwachen Zeit der Sommerferien
und über das Wochenende durchgeführt, dennoch wird es zu
erheblichen Verkehrsbehinderungen kommen. Insbesondere
am Freitagnachmittag im Berufsverkehr wird die Vollsperrung
trotz Vorankündigung in der Presse und mittels Hinweistafel
manche überraschen.
U M L E I T U N G
Die Durchfahrt in der Fahrtrichtung Eschborn-Weißkirchen
wird generell nicht möglich sein. Auch die Steinbacher Bürge-
rinnen und Bürger müssen leider zum Teil erhebliche Umwege
in Kauf nehmen. Da der Umleitungsring in der Eschborner
Straße unterbrochen ist, 
wird als Ersatz der landwirtschaftliche Weg, der von
der Eschborner Straße zum Hessenring führt in Ein-
bahnrichtung - am Fohlenhof, der KITA “Am Weiher”,
an einem Spielplatz und an der Geschwister-Scholl-
Schule vorbei - für den PKW-Verkehr geöffnet. DORT
MUSS UNBEDINGT LANGSAM GEFAHREN WERDEN,
denn der Weg dient auch als Spazierweg und führt
unmittelbar an Pferdekoppeln vorbei. 

Gleich nach diesem Wochenende wird dieser Weg wie-
der für den PKW-Verkehr gesperrt und verstärkt durch
die Polizei kontrolliert werden.

Erheblich eingeschränkter Linienbusverkehr
Ab Freitagmittag bis Sonntagabend wird die Linie 252 von
Niederhöchstadt kommend in Steinbach nur die Haltestellen
Schießberg und Staufenstraße anfahren und dann über Ober-
höchstadt direkt nach Oberursel fahren. Die Linie 251 in Rich-
tung Nordwestzentrum wird nur die Haltestelle am S-Bahnhof
Weißkirchen/Steinbach bedienen. Die jeweiligen Gegenrich-
tungen, also in Richtung Rödelheim bzw. Kronberg, fahren
wie bisher.                Text und alle Pläne: Alexander Müller

Als Ersatz wird der landwirtschaftliche Weg, der von der Eschborner Straße zum
Hessenring führt in Einbahnrichtung - am Fohlenhof, der KITA “Am Weiher”, an
einem Spielplatz und an der Geschwister-Scholl-Schule vorbei - für den PKW-Verkehr
geöffnet. DORT MUSS UNBEDINGT LANGSAM GEFAHREN WERDEN, denn der Weg
dient auch als Spazierweg und führt unmittelbar an Pferdekoppeln vorbei. 

Ende des 1. Bauabschnitts - Beginn des 2. Bauabschnitts
Der 1. Bauabschnitt vom Bauanfang an der Niederhöchstädter
Straße bis zum Pijnackerplatz neigt sich, nachdem auch die
Fahrbahndecke erneuert sein wird, dem Ende. Obwohl es immer wie-
der zu Problemen wegen der vielen Leitungen im Untergrund kam,
halten sich die zeitlichen Verzögerungen in Grenzen. Es sind zwar im
ersten Bauabschnitt noch Restarbeiten durchzuführen, dennoch wird
die Straße planmäßig voraussichtlich Ende Juli für den Verkehr in
beide Richtungen freigegeben werden können. Lediglich der
Einmündungsbereich der Niederhöchstädter Straße kann erst später
fertiggestellt werden, da dieser wegen der Umleitungsführung zu-
nächst ausgespart werden musste. Im 2. Bauabschnitt und im be-
reits laufenden 3. Bauabschnitt, also zwischen Untergasse und dem
Bauende am Ortsausgang, wird sich die Umleitung in der Fahrt-
richtung Weißkirchen- Eschborn bzw. Oberhöchstadt deutlich verkür-
zen.  Die Umleitung über die Obergasse und die Staufenstraße hat ein
Ende. Auch der Verkehr in der Oberhöchstädter, Niederhöchstädter
und Kronberger Straße wird wieder normal laufen. Die Stadt bedankt
sich bei allen Anwohnern und auch Autofahrern, die unter der
Umleitung durch die Wohngebiete gelitten haben für ihr zumeist gro-
ßes Verständnis. Die Umleitung im zweiten und dritten Bauabschnitt
wird weiterhin über die Feldbergstraße füh-
ren, von dort aus wird man aber direkt im Ein-
bahnverkehr über die Bornhohl am Pijnacker-
platz auf die Eschborner Str. geführt. Die Ge-
genrichtung wird weiterhin als Einbahnstraße
durch das Baufeld zwei und drei geführt.
Während der Bauarbeiten werden die
Läden und Geschäfte in der Bahnstraße
weiterhin jederzeit erreichbar sein und
es wird dort auch weiterhin Parkmöglich-
keiten geben. In diesem Zusammenhang
sei noch einmal ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass wegen der Baustelle das
Parken auf dem Pijnackerplatz während
der Geschäftszeiten freigegeben worden
ist (außer am Marktdienstag).

Neuer Schulwegeplan nach
den Ferien
Aufgrund der verkürzten Umleitungs-
strecke werden viele der gewohnten
Schulwege wieder genutzt werden kön-
nen. Es wird ampelgesicherte Überwege
im Baufeld, aber auch auf der Umlei-
tungsstrecke in der Feldbergstraße, der
Bornhohl und am Pijnackerplatz geben. 
Die Untergasse sollte auf dem Weg zur
Schule gemieden werden, denn auch im
Bereich der katholischen Kirche wird rege
Bautätigkeit mit an- und abfahrendem
Baustellenverkehr herrschen.

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhren: 

Montag 15. Juli 2013
Montag 29. Juli 2013
Montag 12. Aug. 2013
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• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Tel. 06171-74700

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

 Ist Ihr Strompreis 
zu hoch?

Jetzt schnell & einfach wechseln!

www.tauna-energie.de

Telefon: 06171 509-109

Mehr Infos?
Scannen Sie mit
Ihrem Smartphone
diesen QR-Code!

Sichern Sie sich

120 € Bonus!

Gisela Polnisch feierte ihren 90. Geburtstag

Am 7. Juni 2013 feierte Frau Gisela Polnisch ihren 90. Geburtstag. Frau
Polnisch lebt bereits seit 1971 in Steinbach und fühlt sich nach wie vor sehr
wohl in unserer Stadt. Zum Gratulieren kam die Erste Stadträtin Claudia
Wittek und überbrachte die Glückwünsche des Magistrates. Ebenso über-
reichte sie die Glückwunschurkunden des Hochtaunuskreises sowie der
Hessischen Landesregierung. Wir wünschen der Jubilarin weiterhin alles
Gute, vor allem viel Gesundheit, Glück und Wohlergehen.

Stadt Steinbach

Willkommen Issa Somuncu!

Bürgermeister Dr. Stefan Naas freut sich sehr über einen neuen
Steinbacher. Er heißt Issa Somuncu und wurde am 3. Mai 2013
als zweites Kind von Melek und Ilhan Somuncu in Frankfurt
am Main geboren. Der Rathauschef besuchte den neuen Er-
denbürger am 4. Juli 2013 und überbrachte den glücklichen
Eltern sowie der stolzen großen Schwester Elif die Glückwün-
sche und das Willkommenspaket des Magistrates der Stadt
Steinbach (Taunus). Wir wünschen der gesamten Familie
Somuncu für die Zukunft alles Gute und viel Freude!

Herzlich willkommen Nils

Am 11.05.2013 erblickte Nils als zweites Kind von Chandeline
Size Koagne und Gray Kenne Tiwa das Licht der Welt. Dies
nahm Bürgermeister Stefan Naas zum Anlass der vergrößerten
Familie einen Besuch abzustatten und den stolzen Eltern
Glückwünsche auszusprechen sowie das Willkommenspaket
des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus) zu überreichen.
Die Eltern des kleinen Nils wohnen gemeinsam mit Schwester
Chris seit August vergangenen Jahres in Steinbach. Durch den
Brand des Bürgerhauses musste die Familie ihre bisherige
Wohnung verlassen, fühlt sich aber, wie auf dem Bild zu erken-
nen, sichtlich wohl in Steinbach und der neuen Wohnung. Wir
wünschen der Familie für die Zukunft alles Gute und viel
Freude in Steinbach (Taunus).

Kaffeenachmittag für Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 24. Juli 2013, 15 Uhr, findet im Kolleg der Friedrich-Hill-Halle,
Obergasse 33, 1. OG., 61449 Steinbach (Ts), der nächste Kaffeenach-
mittag für Seniorinnen und Senioren der Stadt Steinbach (Ts) statt.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas freut sich, dass nach dem Brand des
Bürgerhauses mit der Friedrich-Hill-Halle ein neuer Begegnungsort für
diesen Nachmittag gefunden werden konnte und dankt dem Vorstand der
TUS Steinbach e.V. für dessen Unterstützung. Der Kaffeenachmittag für
Seniorinnen und Senioren bietet allen älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürgern die Möglichkeit, sich in größerer Runde zu treffen und bei
Kaffee und Kuchen zusammen zu plaudern. Darüber hinaus gibt der
Rathauschef einen kurzen Überblick über das aktuelle Steinbacher
Geschehen. Für gute Stimmung wird zudem der beliebte Akkordeon-
Spieler Franz Masalik sorgen, der das Publikum mit sommerlichen
Stimmungsliedern unterhalten wird. Bürgermeister Dr. Naas und das Team
des Amtes für soziale Angelegenheiten freuen sich auf einen schönen
Nachmittag; interessierte Freunde und Bekannte sind herzlich eingeladen!
Weitere Infos erteilt das Amt für soziale Angelegenheiten, Rathaus,
Gartenstraße 20, Telefon 06171 7000-42.

Schließung der Stadtbücherei während der Sommerferien
Die Stadtbücherei Steinbach (Ts) ist während der Som-
merferien vom 8. bis zum 27. Juli 2013 geschlossen.
Ab Montag, 29. Juli 2013, öffnet die Stadtbücherei wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten. Montag 15.00 Uhr - 17.00 Uhr;
Dienstag 15.00 Uhr – 19.00 Uhr; Mittwoch geschlossen; Donnerstag
15.00 Uhr - 17.00 Uhr; Freitag 10.00 Uhr – 17.00 Uhr; Samstag 10.00
Uhr – 12.00 Uhr. Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts), Tel. 06171 /
980167 - E-Mail: buecherei@stadt-steinbach.de.

Grabräumung 2013
STADT STEINBACH (TAUNUS) DER MAGISTRAT
A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G

Grababräumung 2013
Das Friedhofsamt der Stadt Steinbach teilt mit, dass 2013 keine
Grababräumung stattfindet.                   Friedhofsverwaltung

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Wundertüten-Kinder – Steinbach´s neue Schulkinder!
Die gute Laune der Wundertüten-Kinder aus der städtischen
Kindertagesstätte Am Weiher hielt vom Übernachtungs-
wochenende in der Kita bis zum Beginn der neuen Woche.
Bei schönem Sommerwetter, den Schulranzen auf dem Rü-
cken, sind die künftigen ABC-Schützen wie eine richtige
Schulklasse losgelaufen – nicht in die Schule, sondern Richtung
Rathaus. Wie bereits in den letzten Jahren stellten sich die
Wundertüten-Kinder auch dieses Mal Steinbach Bürgermeister
Dr. Stefan Naas als die neuen Schulkinder Steinbachs vor. Der
Rathauschef staunte nicht schlecht – die Kinder sahen mit
ihren Ranzen aber auch wirklich toll aus. Die Kinder bildeten
einen gemütlichen Sitzkreis und konnten dem Bürgermeister
vieles über ihre Kindergartenzeit berichten und vom Über-
nachtungswochenende erzählen. Bevor die Kinder sich auf
den Rückweg zur Kindertagesstätte machten, wollten sie aber
nochmal richtig Stimmung ins Rathaus bringen. Dies gelang
ihnen mit ihrem Kiga-Tanzalarm-Hit bestens und Dr. Naas hat,
wie immer, freudig mitgemacht. Prima Kinder! Zum Abschluss
gab es eine süße Überraschung und für jedes Kind einen
Glücksradiergummi als Geschenk. So können die Ferien kom-
men! Die Kinder dankten dem Bürgermeister und freuen sich
auf ein Wiedersehen bei der Einschulung.

Städt. KITA “Am Weiher” Steinbach

Kita “Am Weiher” Feuer - Wasser - Luft
Experimentierspaß für Vorschulkinder in der Kita „Am Weiher“
Die Vorschulkinder der Kita „Am Weiher“ haben in den letzten vier
Wochen vor den Sommerferien Bastelschere und Buntstifte gegen
Pipetten, Reagenzgläser und Spritzflaschen getauscht, um aufregen-
de und verblüffende Experimente rund um die Themen Feuer, Wasser
und Luft zu erleben. „Da ist eine Blase!“, ruft Elina begeistert beim
Anblick des „Wasserbergs“ auf ihrem Reagenzglas. Mit viel Geduld
und Fingerspitzengefühl haben sie und die anderen Kinder aus einer
Pipette Wasser in das dünne Glas getropft, bis sich eine große
Wasserblase gebildet hat, die sogar über den Glasrand ragt, ohne dass
das Wasser herunterläuft. „Das Wasser bildet eine Art ‚Haut’ auf der
Oberfläche und hält dadurch zusammen“, erklärt Dr. Jutta Menig-
Scholz den staunenden Kindern. Wie vor einem Jahr leitet die
Elternbeirätin und Chemielehrerin die von ihr ausgearbeitete
Experimentalreihe zusammen mit der stellvertretenden Kita-Leiterin
Jeannette Thome-Kretz. Beobachten, staunen, nachdenken,
Erklärungen finden und mit eigenen Experimenten weiterforschen –
all das können die 5- und 6-Jährigen bei diesem Experimentierprojekt.
Das Zucker und Salz sich in Wasser auflösen, das kennen die Kinder
von zu Hause; Aber: Wie bekommt man den Zucker und das Salz wie-
der heraus? Beim Erhitzen des Salzwassers in einem Löffel über einer
Kerzenflamme sorgt nicht nur das Tragen einer Schutzbrille für
Aufregung, bald sind es auch die Vorgänge auf dem Löffel: „Es spru-
delt!“, rufen die einen und „Es wird weiß!“, hört man von der ande-
ren Tischseite, als sich die ersten Salzkrusten bilden. Nicht weniger
freudig überrascht sind die kleinen Entdecker, durch Schütteln von Öl

und Wasser eine milchige „Soße“ herzustellen. Auch die Stärksten
unter ihnen haben es aber nicht schaffen können, Wasser in einer
Spritze zusammenzudrücken, während man dies mit Luft sehr leicht
kann. Geschick ist gefragt beim Umfüllen von Luft unter Wasser und
auch für Erwachsene erweist sich die Frage, ob ein mit Luft gefüllter
Ballon schwerer, leichter oder gleich schwer ist wie ein ungefüllter als
knifflig. Elena ist sich sicher: „Der aufgeblasene Ballon ist schwerer!“
Und tatsächlich neigt sich die Waage auf diese Seite! Auch das
abstrakte Thema Luft wird den Kindern anhand vieler Experimente
begreifbar.  Zu Entdecken gibt es auch beim Thema Feuer eine ganze
Menge: Alleine das genaue Betrachten eine Kerzenflamme fördert
Erstaunliches zu Tage: Neben Gelb taucht auch die Farbe Blau auf!
Gelöscht werden müssen die Kerzen natürlich auch wieder, aber bitte
mit selbst gebauten Brause-Wasser- und Kohlenstoffdioxidlöschern!
Rasant und laut geht es zu beim Ballonraketenwettrennen, wobei die
lang gestreckte Ballonform eindeutig im Vorteil ist! Und was sagen
die Kinder zu ihren Versuchen? „Uns hat alles so gut gefallen, aber
die selbst gemachten Feuerlöscher waren das Beste!“, sind sich Merle,
Carla, Ashlee, Sadia und Kevin einig. Aber auch die Ballonraketen
(Selma und Agnesa), die schwimmende Büroklammer (Elena) oder die
Wasserblase (Elina) haben ihre Anhänger. So hat jeder seinen
Lieblingsversuch entdecken können und das Ziel eines solchen
Projektes ist erreicht, wenn die Neugier für naturwissenschaftliche
Phänomene geweckt wird und die Kinder auch zu Hause freudig
weiterexperimentieren. Die Versuchsmappe mit den Experimenten
einschließlich Beobachtungen und Erklärungen soll diese Aktivitäten
unterstützen.    Dr. Jutta Menig-Scholz, Elternbeirätin Kita „Am Weiher“
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Jubiläumswetter beim 10. Steinbacher Stadtfest
8 Tage Regen . . . und dann dieses Wetter -- Jeder hat davon geträumt . . . und in Steinbach wurde es wahr!

Viel Betrieb auf der „Steinbacher-Feier-Meile” · Im Bild von Dieter Nebhuth

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29
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Jubiläumswetter beim 10. Steinbacher Stadtfest
8 Tage Regen . . . und dann dieses Wetter -- Jeder hat davon geträumt . . . und in Steinbach wurde es wahr!

Viel Betrieb auf der „Steinbacher-Feier-Meile” · Im Bild von Dieter Nebhuth
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Fischerfest an der Friedrich-Hill-Halle war ein voller Erfolg!
Der ASV hat am letzten Junisonntag für sein traditionelles Fischerfest einen der wenigen sonnigen Tage
erwischt. Petrus (auch St. Petri) ist ja auch unser Schutzpatron. So konnten wir bei strahlendem Wetter
unsere geräucherten Forellen verkaufen. Wie immer gab es auch Bratwurst, Fischbrötchen, Äppelwoi, Bier
vom Fass, div. andere Getränke, Kaffee und Kuchen. Da der bisher genutzte Platz zur Baustelle (St.
Bonifatius Kirche) wird, musste ein anderes geeignetes Gelände her, das wir bei der TuS gefunden haben.
Nur durch die gute Zusammenarbeit mit der TuS ist es möglich geworden unsere Pavillons und die
Biertischgarnituren auf der Wiese hinter der Friedrich-Hill-Halle aufzubauen. Ein idealer Platz. Im Laufe
des Tages konnten wir über 200 Gäste begrüßen. Außer unseren treuen Stammgästen konnten wir auch
viele neue Besucher bedienen. Wir danken allen Beteiligten, die zum Gelingen beigetragen haben, insbe-
sondere unseren fleißigen Helferinnen und Helfer für die Mitarbeit.               „Petri Heil“ Gerd Pfeiffer

Angelsportverein Steinbach

Tanz mit der Garrocha 
Zum Tanz mit der Garrocha haben Reiter
vom Fohlenhof Florian Müller eingeladen
Florian Müller beherrscht meisterhaft die
Garrocha, die 3,80m Lange Stange mit der die
spanischen Rinderhirten, die Vaqueros, ihre
Stiere separieren. Er selbst führt seine spani-
schen Hengste auf Showveranstaltungen in
der Doma Vaquera , der Reitweise der spani-
schen Rinderhirten, vor. Teilweise reitet er
sogar freihändig. So haben sich am vergange-
nen Wochenende einige Steinbacher Reiterin-
nen an der classisch-iberischen Reitweise ver-
sucht. Mit ihren fast ausschließlich spanischen Pferden versuchten sie sich auch an der Arbeit mit
der Garrocha. Leider sah es nicht ganz so elegant aus wie bei Florian Müller, der die einzelnen
Übungen, auch ohne Pferd, elegant vorzeigte. Dennoch blieben Pferde und Reiterinnen unver-
letzt und forderten den Ausbilder in Sachen Koordination von Pferd, Stange und Reiter heraus.
Selbst am Langzügel versuchten sich die Reiterinnen. Dabei geht das Pferd voraus und wird ledig-
lich durch Zügel, Gerte und Stimme dirigiert. Florian Müller konnte auch hier wertvolle Tipps zur
Verbesserung ihrer Übungen geben. Bis zum nächsten Trainingstermin wollen die Steinbache-
rinnen fleißig üben, um es dem Meister an Eleganz gleichzutun.           Brigitte Rothenbücher

Fohlenhof in Steinbach

Karen mit Revoltoso, Florian Müller, Stephanie mit Quiero.

Nach den Sommerferien bei der TuS - Judo 6- 10 Jahre
Nach den Sommerferien bietet die TuS für Kinder von 6 bis 10 Jahren wieder Judo-Training an.
Beginn ist Freitag, 23. Aug. 2013, von 17-18 Uhr im Dojo im 1. Stock der TuS-Halle in der Obergasse.
Bei Interesse melden bei Hans-Joachim Hanusch Tel. 06171-73386 - e-mail: hans@hanusch.eu

TuS Steinbach

Pilates bei der TuS
Schon seit 5 Jahren bietet die TuS Steinbach
Pilates an. Viele kamen in das intensive
Training von Savita Rolf, einer zertifizierten
Übungsleiterin, wegen Rücken- und anderer
Problemen. Sie hat streng darauf geachtet,
dass alle Übungen in Verbindung mit der
"Powerhouse-Atmung" ausgeführt wurden.
Und so hat sie den Teilnehmern und Teilneh-
merinnen buchstäblich den Rücken gestärkt,
und so manches Wehwehchen zum Ver-
schwinden gebracht. Anfänglich war es
schwierig, genügend Teilnehmer zu finden,
aber die beste Werbung ist nun mal die
Mund-zu-Mund-Propaganda. Als dann ersten
Teilnehmerinnen berichteten, wie gut sich
das regelmäßige Training auf ihre Gesundheit ausgewirkt hat, wuchs die ursprüngliche Gruppe
schnell an. Eine Türkin, die selbst in den ersten Kursen gute Erfahrung mit Savitas
Pilatestraining gemacht hatte, konnte andere türkische Frauen davon überzeugen, dass es
auch für sie besser wäre, sich sportlich zu betätigen. So bildete sich bei der TuS eine zweite
Pilatesgruppe. Ein gelungenes Stück Integration durch Sport! Savita Rolf zieht nun mit ihrer
Familie nach Hamburg. Mitte Juni wurde sie von der TuS und ihren Teilnehmern mit den besten
Wünschen für die Zukunft verabschiedet. Aber das bedeutet nicht das Ende von Pilates bei der
TuS, denn nach den Sommerferien wird Carmen Hofmann das Pilates Training übernehmen.
Auch sie ist ausgebildete Pilatestrainerin und wird beide Gruppen und gerne auch Anfänger
zum Üben anleiten. Mehr dazu unter www.tus-steinbach.de.                                      Ute John

Jahnstube strahlt im neuen Glanz
Am Sonntag, 9.6.2013, trafen sich die Handball-
spieler der männl. A-Jugend mit Unterstützung
einiger B-Spieler zum Renovieren der Jahnstube in
der Altkönighalle. Die Renovierungsaktion war
nötig geworden, da der letzte Anstrich schon eini-
ge Jahre zurück liegt. Durch die starke Nutzung
war die Jahnstube doch arg in Mitleidenschaft
gezogen. Auch wenn man merkte, dass mit den
Jugendlichen keine Profis am Werk waren, kann
sich das Endergebnis doch sehen lassen. Die Jahn-
stube wirkt jetzt wieder frisch und hell. Ein großer
Dank geht an die Stadt Steinbach, die für diese
Aktion großzügig alle notwendigen Materialien
zur Verfügung stellte.           Oliver Rodenhäuser

Auto fährt 5 Boller um!
02.07.2013 Nach einem Verkehrsunfall auf
der Bahnstraße wurde die Feuerwehr zur
Sicherung und Aufnahme von auslaufenden
Betriebsstoffen gerufen. Vor Ort hatte ein
PKW mehrere Straßenbegrenzungspfosten
gerammt und verlor, fahruntüchtig, Öl und
Benzin. Die alarmierten Einsatzkräfte nah-
men diese mit Ölbindemittel auf und sperr-
ten die Straße ab. Zusätzlich wurde verhin-
dert, dass die auslaufenden Betriebsstoffe in
die Kanalisation gelangen. 
Alarmierung: 15.41Uhr 
Einsatzende: 16.52Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Sternwanderung der TuS zum Großen Feldberg
Sternwanderung zum Gr. Feldberg - Zum 8. Mal in Folge Wanderpokalverteidigung 
Mit ihren vielen Wanderfans hatte man keine Chance der TuS den erneuten Gewinn des August-
Ravenstein-Pokals streitig zu machen. Nur drei Vereine gingen an den Start: TV Kalbach mit 7 Teil-
nehmern, TSG Oberursel mit 1 Wanderer und die TuS Steinbach 1885 e.V. mit 43 Teilnehmern (und
zwei Hunde). Somit war die Widerholung zum achten Mal in Folge ein grandioses Ergebnis.
Pünktlich um 8:30 Uhr, für manchen mitten in der Nacht, trafen sich die Wanderinnen und Wanderer
und deren Fans und Freunde am Startpunkt Hohe Mark. Hier mussten zuerst die „Formalitäten“
erledigt werden, damit auch alles seinen richtigen Weg ging und damit man sich an den
Kontrollstellen den „Beweistempel“ guten Gewissens holen konnte. Ganz besonders erfreut waren
die Wanderleiter über das Erscheinen unseres Bürgermeisters Dr. Stefan Naas. Für ihn als Verbin-
dungsmitglied einer Studentenorgani-
sation, die das Turnen in ihrem Port-
folio verzeichnet, ist diese Art der Fort-
bewegung eine wohlwollende Ab-
wechslung. Wie im vergangenen Jahr
hatten die Wanderleiter Roland und
Jochem zwei Gruppen gebildet. Die
„Sandplackener“ mit Roland und die
„Fuchstänzer“ mit Jochem. Der ausrich-
tende Sportkreis Hochtaunus, mit
Norbert Möller an der Spitze, hat keine
Kosten und Mühen gescheut gemein-
sam mit dem DOSB etwas Sportaktives
auf die Beine zu stellen. Und die hr4
Bühne mit dem Prominenten Talk nahm
auch die über vierzig Wanderinnen und
Wanderer auf, um den begehrten
August-Ravenstein-Pokal von Rüdiger Cornell dem Vorsitzenden des Feldbergfestausschusses zum
achten Mal in Folge ausgehändigt zu bekommen. Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass das zeitgleich
stattfindende 157. Feldbergfest (Ältestes  Bergturnfest im deutschsprachigen Raum seit 1844 auf
dem Großen Feldberg im Taunus) mit den klassischen Sportarten wie z.B. Gerzielwerfen,
Steinstoßen, Stabweitsprung, Ringkampf der Matadoren usw. bewundert werden konnte.
Kompletter Bericht auf “www.tus-steinbach.de” Jochem Entzeroth

TuS Steinbach - Sternwanderung zum Gr. Feldberg

6. Wanderung 2013 -- Vogelsberg - Glauberg
Dass es eine besondere Wanderung werden, würde erkannten Anne und Jürgen, die diese Tour organisiert
hatten, schon im Vorfeld: 53 Anmeldungen lagen für diese Wanderung vor, aber nur 40 Wanderer und
Wanderinnen konnten wegen der Begrenzung bei der Führung mit zum Glauberg wandern. Der Glauberg
ist der südlichste Basaltausläufer des erloschenen Vulkans Vogelsberg und am Rande der Wetterau gelegen.
Morgens früh ging es mit der S-Bahn nach Bad Vilbel und von dort mit dem „Stockheimer Lieschen“ auf der
Niddertalstrecke nach Lindheim. Am Bahnhof wurde die Gruppe von Annette Miksch in Empfang genommen
und dann ging es gleich zügigen Schrittes durch den schmucken Ort Lindheim mit schön renovierten
Fachwerkhäusern und Hofreiten, hatten wir doch den Weg zum Glauberg noch vor uns. Von weitem sicht-
bar war dann schon der neue Museumsbau am Glauberg, ein in die Landschaft hinein ragender flacher Bau
mit einem Mantel aus Eisen. Am Rande der Prozessionstrasse entlang näherten wir uns dem großen
Grabhügel. Bei der Führung im Museum konnte man aus nächster Nähe u.a. die große Sandsteinfigur eines
Keltenfürsten, Schwerter, goldene Halsketten und reich verzierte Kannen an denen künstlerische Einflüsse u.
a. von den Etruskern erkennbar waren bewundern. Annette Miksch erwähnte auch, dass am 1. Nov., heute
ein katholischer Feiertag, schon die Kelten an diesem Tag die Mondwende feierten. Nachdem also nun der
Glauberg erklommen war, nahm ein Teil der Gruppe auf der Terrasse Platz und stärkte sich und genoss dabei
den wunderbaren Blick über die sanfte Hügellandschaft. Der andere Teil der Gruppe lief gleich weiter hin-
auf auf das Plateau. Von hier oben war von einer Panoramaplattform die Skyline von Frankfurt zu sehen. 
Der Blick ging über die beiden am Fuß des Glaubergs liegenden Orte Glauberg und Stockheim zur Wetterau
und bis zum Taunus. Pünktlich mit dem Rückweg kam dann wieder die Sonne zum Vorschein. Pünktlich
zurück am Bahnhof in Lindheim blieb noch Zeit, um sich von unserer Wanderführerin zu verabschieden und
ihr für diese interessante Tour und ihre kenntnisreichen Ausführungen zu danken.       Anne Euler-Maroldt
Kompletter Bericht unter; www.tus-steinbach.de



Mittwoch, 07.08. 08.30 Uhr Eucharistiefeier in der St. Georgskirche
Sonntag, 11.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 14.08. 08.30 Uhr Eucharistiefeier in der St. Georgskirche
Samstag, 17.08. 15.30 Uhr Tiersegnungsgottesdienst vor der

Kirche St. Ursula in Oberursel
Sonntag, 18.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier im ev. Gemeindehaus
Montag, 19.08. 08.00 Uhr Ökum. Schuljahr-Eröffnungsgottesdienst

in der Geschwister-Scholl-Schule
Dienstag, 20.08. 09.00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst

im evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 21.08. 08.30 Uhr Eucharistiefeier in der St. Georgskirche
VERANSTALTUNGEN:
Dienstag, 02.07. 19.00 Uhr Arbeitskreis Caritas
Donnerstag, 04.07. 20.00 Uhr Sitzung des Ortsausschusses St. 

Bonifatius - Sommerfest
Donnerstag, 18.07. 19.00 Uhr Treffen Club '98 (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 15.08. 18.00 Uhr Treffen Club '98 (ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 20.08. 19.00 Uhr Ökumeneausschuss der kath. und

evang. Kirchengemeinde
im evang. Gemeindehaus

Mittwoch, 21.08. 19.30 Uhr Caritas-Kreis (ev. Gemeindehaus)
HINWEIS:
• Gottesdienste und Veranstaltungen der Gemeinde St. Boni-
fatius finden in der Regel im ev. Gemeindezentrum,
Untergasse 29 statt. Die Eucharistiefeier am jeweils 4. Sonntag
im Monat und die Werktagsgottesdienste (mittwochs 8.30
Uhr) feiern wir in der ev. St. Georgskirche, Kirchgasse.
• Das Pfarrbüro ist vom 03.-
26.07. wegen Urlaub nur
unregelmäßig besetzt. Das
Pfarrbüro ist umgezogen in
die Untergasse 29 (ehemali-
ges Büro der ökum. Sozial-
station) und ist unter der
neuen Adresse und der alten
Tel-Nr. 06171-71655) zu den
gewohnten Zeiten wieder
geöffnet.
• Herzliche Einladung an alle
Tierfreunde und Tierbesitzer
mit und ohne Haustier, den
diesjährigen Tiersegnungsgot-
tesdienst der Pfarrei St. Ursula
mitzufeiern! Er findet statt am
Samstag, dem 17. August um
15.30 Uhr auf dem Kirchplatz
vor der St. Ursula Kirche. Unter
der Überschrift „Der Gerechte
kennt die Empfindungen seines
Viehs“ (Spr 12,10) steht in die-
sem Jahr das Thema „Mensch
und Tier im alten Israel und
heute“ im Mittelpunkt.
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeinde-
büro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-
71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-ober-
ursel.de
Öffnungszeiten: Mo. 10-12 Uhr, Mi.
09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr; 
Sprechzeiten mit Pastoralreferent
Christof Reusch nach Vereinbarung 
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

141mm breit x 60mm hoch (75,60 €) 

Nicholas Orth
Fachinformatiker – EDV Beratung 

Professionelle Hilfe rund um Ihren PC 

Installation + Reparaturservice 

PC-Netzwerk, Drucker, Fax, Internet,  

Datenrettung, Homepage, Telefon 

61449 Steinbach, Frankfurter Strasse 4 
Tel: 06171-95116101   Mobil: 0151-20780460

- Für Sie in Steinbach -

Im Rahmen genossenschaftlicher Kontaktpflege veranstalten wir ein 

M I E T E R F E S T
in Steinbach (Taunus)

Sonntag, den 11. August 2013, von 10 Uhr bis 14 Uhr,
auf dem Gelände der TuS Steinbach,

(Friedrich-Hill-Halle) Obergasse 33 - und laden

unsere Mieterinnen und Mieter herzlich ein. Gäste sind willkommen.

Zur musikalischen Unterhaltung spielt „Jörg Sonntag“, für weiteren
Spaß und gesangliche Unterhaltung sorgen die „Walldorfer
Scherzbuben“.

Kinderschminken bringt zusätzlich Farbe in das Fest. Bei einem
Bewegungsparcours können die Kinder balancieren, springen, wer-
fen, und erhalten eine URKUNDE für die Teilnahme.

Unser Helferteam sorgt in gewohnter Weise für gegrillte Speisen und
gekühlte Getränke.

Ihre Wohnungsbaugenossenschaft 
Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am Main eG

Sonntag 14.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
mit anschließendem Kirchenkaffee 
(Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für 
das Frankfurter Diakonissenhaus

Sonntag 21.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St. 
Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für Trauernde Eltern und
Geschwister in Frankfurt a. Main e.V.

Sonntag 28.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche
(Pfarrer i. R. Wolfgang Credner)
Kollekte: Für die Stiftung „Für das Leben“

Sonntag 04.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in d. St.
Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für das Versöhnungswerk 
„Zeichen der Hoffnung“

Sonntag 11.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
mit anschließendem Kirchenkaffee 
(Pfarrer Herbert Lüdtke) Kollekte: Für
das „Haus der Stille“

Sonntag 18.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der St.
Georgskirche, Pfarrer Herbert Lüdtke
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Montag 19.08. 08.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahres-
anfang im Foyer der Geschwister-
Scholl-Schule, Pfarrer Lüdtke und
Pastoralreferent Reusch

Dienstag 20.08. 09.00 Uhr Gottesdienst für Schulanfänger 
im Ev. Gemeindehaus, Pfarrer Lüdtke
und Pastoralreferent Reusch

Sonntag 25.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke
Kollekte: Für Kinder- u. Familien-
erholung

Sonntag 01.09. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeinde-
haus „Kwela, Kwela“ ein Musical
von Andreas Schmittberger, Ellen
Breitsprecher, Kurs Musik u. Dar-
stellung, Instrumentalisten und 
Pfarrer Werner Böck
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Freitag 26.07. 18.30 Uhr Folklore
Donnerstag 01.08. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
Mittwoch 07.08. 19.00 Uhr Mittwochabendkreis
Donnerstag 15.08. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Montag 19.08. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 20.08. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

18.00 Uhr Junge Gemeinde
19.00 Uhr Ökumeneausschuss
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 21.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis
17.00 Uhr Extraprobe Musical
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Samstag 24.08. 11.00 Uhr Instrumentalprobe Musical
Montag 26.08. 15.00 Uhr Lichtprobe Musical
Dienstag 27.08. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Ghostpastorsprobe
18.00 Uhr Junge Gemeinde
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 28.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis
17.00 Uhr Generalprobe Musical

Donnerstag 29.08. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
Freitag 30.08. 19.00 Uhr Premiere des Musicals „Kwela, Kwela“ 

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr, Ökumen Diakoniestation: Tel.: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Montag: 10.00-12.00 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 16.00-19.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: 
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 14.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindezentrum)
Mittwoch, 17.07. 08.30 Uhr Eucharistiefeier in der St. Georgskirche
Sonntag, 21.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 24.07. 08.30 Uhr Eucharistiefeier in der St. Georgskirche
Sonntag, 28.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 31.07. 08.30 Uhr Eucharistiefeier in der St. Georgskirche
Sonntag, 04.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier im ev. Gemeindehaus

Worte des Gedenkens an meine liebe Frau

Margot Schneider
Heute vor einem Jahr habe ich mit dir das Liebste verloren, was ich
auf dieser Welt hatte. Du spürtest, dass dir deine schweren seelischen
Belastungen und die dadurch ausgelösten körperlichen Erkran-
kungen keine Chance mehr lassen, nahmst mich in die Arme und
hast dich bedankt für das schöne Leben, das ich dir bereitet hätte.
Dabei hast du geweint, denn auch du wolltest gerne noch leben.
Wenige Minuten danach kam der Atem- und Herzstillstand. Deine
Abschiedsworte werde ich niemals vergessen, ich will es auch gar
nicht und wenn es noch so weh tut.
Mir ist es nach dem ersten Jahr der Trauer ein großes Bedürfnis, auch
dir, mein lieber Schatz, Dank zu sagen für deine Liebe, Treue und
Herzenswärme in den 60 Jahren, die wir in bester Harmonie mitein-
ander verbringen durften. Du warst ein wunderbarer Mensch, auf-
richtig und ehrlich, liebevoll und hilfsbereit und zu jedermann stets
freundlich. Für mich warst du der Glücksfall meines Lebens. Meine
Liebe zu dir ist ungebrochen. Wenn auch meine letzte Stunde
geschlagen hat, werde ich wieder bei dir sein.

Dein Heinz
Steinbach (Taunus), den 6. Juli 2013

Einladung zum Grillbrunch am 27. Juli
Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AWO, bitte genießen
Sie mit uns wieder ein paar gemütliche und doch anregende
Stunden beim alljährlichen AWO-Grillbrunch. Wir laden Sie
herzlich ein: am Samstag, den 27. Juli 2013 um 11 Uhr, im
Sportlerheim des FSV- Germania, Waldstraße, Steinbach
- Sportzentrum. Gäste, die unseren Fahrdienst in Anspruch
nehmen möchten, melden sich bitte rechtzeitig bei Karin Ruß,
Telefon 79980. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Samstag
mit Ihnen!                                                             Ingrid Peters

AWO Ortsverein Steinbach

Wird von 5000
Steinbacher

Haushaltungen
gelesen ! !
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